
Mit Karacho ohne Tacho im Tieffluch durch die Wallachei, … 
 
 
 
Jamie kam Ende 2008 auf diese Welt und versucht seit dem ein abenteuerlustiges Terrierdasein zu 
verbringen. Leider hatte sie hierzu bisher kaum Gelegenheit, denn sie musste 10-11 Stunden alleine 
in der Wohnung auf ihre Menschen warten. 
Weil das so nicht weiter gehen konnte, wurde Jamie am 18.03.11 zu uns gebracht. 
Sie hat ein feuriges Temperament und ist von allem was sich bewegt sehr beeindruckt. 
Zu wenig Auslauf und Beschäftigung macht sie unausgeglichen und zickig. Sie ist immer in Bewegung 
und auf der Suche nach Action. Ihr neuer, menschliche Begleiter wird keine Gelegenheit haben 
melancholisch zu werden. 
Dieses 28cm kleine Hundefräulein ist kein Hund für Jedermann 
Kein  Hund für Inkonsequente 
Kein Hund für unerzogene Kinder 
Kein Hund für bequeme Leute 
 
Ein Zusammenleben mit Jamie ist nur mit Humor möglich. Sie sollten sich selbst nicht ganz so ernst 
nehmen, denn Jamie wird es auch nicht tun. 
Jamie klaut, ist streitsüchtig mit Artgenossen, bettelt, quitscht, manipuliert. Ihr Beruf ist Terroristin. Es 
ist unmöglich mit ihr als Zuschauer Ball zu spielen, denn Bälle ziehen sie magisch an. Jeder einsame 
Ball sucht Trost in Jamies Schnauze. Ihr preisgekrönter Garten wird kein heiliger Boden für diesen 
Jagdhund sein. 
Sie ist die unterhaltsamste, lebendigste Begleiterin, noch dazu sehr handlich und nach der Erziehung 
kann sie überall hin mitgenommen werden.  
Jamie ist gerne da, wo etwas los ist, fröhlich, komisch und nicht klein zukriegen. Dieser Hund hat eine 
unglaubliche Energie und ist der ideale Hund für Marathonläufer. 
 
 


